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Ihr Bürgermeister
Gerhard Köfer

Spittal blüht auf und das 
in jeder Hinsicht. Wir  
haben gemeinsam in den 
letzten drei Jahren mei- 

ner Amtszeit hunderte neue Ar-
beitsplätze geschaffen und eine 
ausgezeichnete Wirtschaftslage, 
die durch den höchsten Stand an 
Kommunalsteuern belegt ist. Es 
eröffnen wiederum Lokale und 
beleben so die Innenstadt. Wir 
haben die Blumenolympiade 
gewonnen, es werden laufend 
Gebäude saniert und desolate 
Straßen asphaltiert. Zahlreiche 
neue Event-Highlights wurden 
ins Leben gerufen. 

Die gesamte Innenstadt ist durch 
ein Meer von Palmen, Bäumen 
und Blumen zu einem wahren 
Schmuckstück geworden. Das 
neue Biotop im Stadtpark wird 
stark frequentiert und die Bahn-
hofstraße und der Neue Platz 
boomen wie selten zuvor. Die 
Sicherheit der Bevölkerung ist 
gewährleistet, da die vom Bund 
geplanten 250 Asylwerber aus 
Syrien und Afghanistan freund- 
lich aber bestimmt nicht ange-
nommen wurden.

Vor allem das politische Klima 
im Stadt- und Gemeinderat ist 
von einem besonderen Willen 
der Gemeinsamkeit geprägt. 
Unsere Betriebe, nicht nur in 
der Innenstadt, bemühen sich 
erfolgreich, ihre Geschäftslokale 
attraktiv zu gestalten, um so  
die Einkaufsstadt Spittal noch 
besser in Szene zu setzen.

Also alles in allem eine Vor-
zeige-Bezirksstadt, die beweist, 
dass es auch in schwierigeren 
Zeiten möglich ist, erfolgreich zu 
sein.

Wir alle, die Politik, die 
Wirtschaft und unsere Bürger 
ziehen an einem Strang und ha-
ben so ein Klima geschaffen, wie 
es in Kärnten oder Österreich 
nur selten anzutreffen ist.

Alle? 

Nein, gerade die Vertreter 
der Wirtschaft, nämlich die 
Wirtschaftskammer Spittal,  
haben offenbar wenig Freude 
mit der Entwicklung und  
bezeichnen in einem peinlichen 
Interview die Lage in Spittal als 
bedrohlich und die Situation mit 
„es sei bereits 10 nach 12“.

Diese völlig realitäts-
ferne wirtschaftsfeindliche  
Betrachtung schadet unserem 
Wirtschaftsstandort enorm. 
Da können wir uns alle noch so 
bemühen. 10 nach 12 bedeutet, 
dass ähnlich nach einem krie- 
gerischen Anschlag nichts mehr 
funktioniert. 

Anstatt sich für diese un- 
qualifizierte Aussage bei den 

heimischen Betrieben zu  
entschuldigen, setzt man lieber 
auf mediale Attacken gegen die 
Gemeinde.

Werte Funktionäre der 
Wirtschaftskammer: Für die 
Sauberkeit und Vermietbarkeit 
der leerstehenden Geschäfte 
sind schon noch die Hausei-
gentümer selber verantwortlich.

Schwamm drüber. Ich lade die 
Wirtschaftskammer gerne ein, 
sich, wie in anderen Bezirksstäd-
ten auch, aktiv an der weiteren 
Entwicklung der Innenstadt zu 
beteiligen. Sei es finanziell oder 
durch kreative Ideen. Kritik ist 
leicht, mitgestalten schon deut-
lich schwieriger.

Ihnen liebe Spittaler wünsche 
ich einen angenehmen, sonni-
gen und erfrischenden Sommer.

Bis bald,

Liebe Spittalerinnen,
liebe Spittaler!



Nächste Straßensanierungen 

Für Sie 
erledigt

Bürgermeister Gerhard Köfer: „Die 
Sanierung der Gemeindestraßen  
steht bei der Stadt Spittal trotz heraus-
fordernder Budgetsituation weiterhin 
ganz weit oben auf der Prioritäten-
liste. Nun konnten zwei weitere  
Abschnitte abgeschlossen werden.“

Millstätter See Süduferstraße
Nach massiven Niederschlägen im 
November 2023 kam es im Bereich 
der Loggien bzw. des Strandbades zu 

einer Weg- und Hangrutschung. Die 
Straße bzw. der Radweg ist nach Bau 
einer Schwergewichts-Stützmauer 
und Asphaltierung wieder für den 
Verkehr freigegeben. 

Alte Autobahn Molzbichl
Bereits im Vorjahr hat die Stadt Spittal 
dort ein Teilstück saniert. Nun konnte 
auf einer Länge von 280 Metern ein 
weiteres Teilstück der Straße in Stand 
gesetzt werden.

NACHHERNACHHERVORHERVORHER

NACHHERNACHHERVORHERVORHER
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Gemäß Kärntner Raumordnungs-
gesetz 2021 ist die Gemeinde ver- 
pflichtet, ein Örtliches Entwicklungs- 
konzept (ÖEK) zu erstellen, bei dem 

Aus den Referaten Verkehr, 
Raumplanung, Stadtentwicklung  
sowie Umwelt, Energie und  
Nachhaltigkeit

das Modul „Energieraumordnung 
und Klimaschutz“ ein wesentlicher 
Bestandteil ist und als Energieleitbild 
in das Konzept einfließt.

Das Energieleitbild der Stadt- 
gemeinde Spittal an der Drau  
versteht sich als eine Zielvor-
gabe für planerische und infra- 
strukturelle Entscheidungen und 
definiert die Ausrichtung der 
e5-Arbeit.

Ausgehend von diesem Leitbild sol-
len die definierten Ziele zu einer 
Verbesserung der Energieeffizienz, 
zur vermehrten Nutzung erneuer-
barer Energie und zu einer ökolo- 
gischen und nachhaltigen Lebens-
weise führen. Die Stadt Spittal be- 
kennt sich zu ihrer Verantwortung 
für die Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger und möchte dazu 
beitragen, die Lebensqualität in der 
Gemeinde sicher zu stellen.

Das ÖEK ist als Verordnung mit ei-
nem Planungshorizont von zehn 
Jahren das grundlegende, verbindli-
che Planungsinstrument für 
zukünftige Entwicklungen in der 
Gemeinde. Im Hinblick auf neue 
Herausforderungen der Gemeinde 
wie beispielsweise Klimakrise, En-
ergiewende oder demographischer 
Wandel wird die Bearbeitung dieser 
Themen im Rahmen der Förderungs-
richtlinie ÖEK-F2023 zusätzlich un-
terstützt. Für die Gemeinde werden 
im Rahmen des Moduls grundle- 
gende, energieeffiziente, ener-
giesparende und nachhaltige Ziele 
und Maßnahmen der örtlichen 
Raumplanung für Planungs- und Ver-
sorgungssicherheit von Bevölkerung 
und Wirtschaft, besonders im Sektor 
Wohnen und Mobilität, erhoben und 
geplant. Für Fragen steht Ihnen  
der zuständige Abteilungsleiter  
DI Günther Wolligger (04762/5650-
116) gerne zur Verfügung.

1. Vizebürgermeisterin

Angelika
Hinteregger
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FOTOWETTBEWERB ZUM THEMA „WASSER“
Das Umweltreferat der Stadt- 
gemeinde Spittal lädt zur Teilnahme 
an einem Fotowettbewerb, welcher 
das kostbare Gut „Wasser“ in den 
Mittelpunkt rückt. Der Kreativität 
sind dabei keine Grenzen gesetzt,  
solange ein Bezug zum Thema  
„Wasser“ hergestellt wird. 

Zu gewinnen sind coole Sachpreise, 
unter anderem ein Tag im Strandbad 
Sittlinger mit Bootfahren, Eisessen 
und viel Spaß, ein Gutschein der  
Firma Trek Bikes für einen Tag mit 
einem E-Bike, eine Sonnenbrille und 
vieles mehr.

Teilnahmeberechtigt sind alle im 
Alter von 0 bis 21 Jahren. Hilfe von 
Erziehungsberechtigen ist natürlich 
erlaubt. Je Teilnehmer darf nur ein 
Foto eingesendet werden. 

Einsendungen (Dateigröße max. 10 
MB) bitte an folgende E-Mail-Adres-
se:  fotowasser@gmx.at mit dem 
Betreff: Fotowettbewerb „Wasser“.  
Anzuführen sind außerdem Name 
und Anschrift. 
Einsendeschluss ist am 20. August 
2024 
Die besten Fotos werden von  
einer unabhängigen Jury unter  

dem Vorsitz von Profifotograf  
Sam Strauss ausgewählt und im 
Rahmen der Verleihung des Spitta- 
ler Umweltpreises im Herbst präsen-
tiert.

Nähere Informationen erhält man 
unter 04762/5650-154 (Umwelt- 
referat, Stefan Dalmatiner) oder 
0660/63 53 043 (Sam Strauss).
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„Spittal blüht auf!“ Dieses Motto 
wurde in den vergangenen Tagen 
und Wochen einmal mehr ein-
drucksvoll sichtbar: Tausende Gäste 
besuchten mit dem Street Food  

Aus den Referaten Finanzen, 
Wirtschaft und Stadtmarketing

Market und dem rundum erneuer-
ten candlelight in Weiß zwei unserer 
sommerlichen Top-Veranstaltungen 
des Stadtmarketing-Teams unter der 
Leitung von Ausschuss-Obfrau Mag. 
Evelyn Köfer. 
Ein aufblühendes Spittal darf ich 
auch beim traditionsreichen Spitta- 
ler Kirchtag versprechen, der heuer 
wieder im August über die Bühne 
gehen wird. 
Während Bürger und Unternehmen 
die aufblühende und sich entwickeln- 
de Stadt Spittal spüren und zum 
wirtschaftlichen, sozialen und kul-
turellen Aufschwung beitragen, ver-
sucht sich die Wirtschaftskammer 

als Miesmacher: Ich verwehre mich, 
dass sich diese Einrichtung mit einer 
Negativkampagne gegen die positive 
Entwicklung der Stadt stellt. 

Alle politischen Entscheidungsträger 
der Stadt ziehen im Sinne Spittals an 
einem Strang. Meine Einladung gilt 
allen positiven Kräften, aktiv mitzu-
wirken und innovatives Standort-
marketing für Spittal zu betreiben. 
Mit Bürgermeister Gerhard Köfer 
an der Spitze gehen wir weiterhin 
engagiert den gemeinsamen Weg 
und das zum Wohle der Stadt, sei- 
ner Bürger, der heimischen 
Wirtschaft und der Vereine.

2. Vizebürgermeister

Willibald Koch
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GESCHENK.
UNSER

DEINE 
OPTISCHEN 
SONNENGLÄSER.

JETZT GRATIS:
Sie bezahlen nur die Fassung.

1 PAAR EINSTÄRKEN-SONNENGLÄSER 
IN IHRER DIOPTRIEN-STÄRKE!

Mehr auf: www.optiker-nitsch.at
9800 Spittal/Drau 
Bahnhofstraße 4

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E

BUDGET-ANPASSUNG
Die Stadt Spittal konnte mit 
dem 1. Nachtragsvoran-
schlag (NVA) das Ergebnis 
verbessern, jedoch stellen 
die steigenden Pflichtzah-
lungen an das Land eine 
immer größere Heraus-
forderung dar. Diese müs-
sen mittlerweile überwie-
gend mit den Einnahmen 
des Bundes (Transferzah-
lungen) finanziert werden.

Bürgermeister Gerhard 
Köfer: „Durch zahlreiche 
Investitionen, welche Spit-
tal aufgrund umsichtigen 
Wirtschaftens dennoch 
tätigen kann, ist die Stadt 
weiterhin ein wichtiger 
Partner der Wirtschaft.“ 
Mit dem NVA werden An-
passungen bei Projekten 

vorgenommen und es kön-
nen zusätzlich notwendige 
Finanzierungen aufgestellt 
werden. 
So stehen 400.000 Euro 
für energietechnisch nach- 
haltige Maßnahmen 
( B a d e wa s s e r te c h n i k 
und Dämmungen) in der 
Drautal Perle zur Verfü-
gung. Zusätzlich 650.000 
Euro sind für Straßen- 
sanierunen reserviert.
Im Bildungsbereich ist 
der Versorgungsauftrag 
gemäß Kärntner Kinder-
bildungs- und -betreu-
ungsgesetz berücksichtigt. 
Ebenso enthalten ist eine 
Heizungsumstellung in 
der Volksschule Molz- 
bichl, wo von Öl auf Pellets 
umgerüstet wird. 
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Aus den Referaten Bildung und 
Soziales

Eltern, freuen sich auf die Sommer- 
ferien. 
Ich wünsche Euch allen eine schöne 
Ferienzeit mit vielen tollen Erlebnis-
sen und die Möglichkeit, sich gut zu 
erholen. 

Willkommensgeschenk
Für 156 Spittaler Kinder geht es im 
Herbst zum ersten Mal in die Schule. 
Sie können es sicher kaum erwarten, 
bis der erste Schultag endlich da ist. 
Auch im kommenden Schuljahr gibt 
es für die Schüler und Schülerinnen 
der 1. Klasse ein Willkommensge- 
schenk der Stadtgemeinde Spittal. 
Wie schon im letzten Jahr werden 
diese direkt zu den Volksschulen  
gebracht und am ersten Schultag 
verteilt. 

Auch das Kindergartenjahr neigt sich 
dem Ende und ich möchte mich bei 
unseren Kindergartenpädagoginnen 
und ihren Helferinnen in allen KITAs 

und Kindergärten recht herzlich für 
ihre so wertvolle Arbeit bedanken.

Eine besondere Freude ist es für mich 
immer, die liebevollen, selbstgestal- 
teten Einladungen zu den Sommer-
festen zu erhalten und beim einen 
oder anderen Fest vorbeizuschauen. 
Die Kinder sind immer mit vollem 
Einsatz dabei und werden teilweise in 
die Schule verabschiedet.

Stadträtin

Almut Smoliner

Das Schuljahr 2023/24 ist Geschichte, 
die Zeugnisse verteilt und alle, egal 
ob SchülerInnen, LehrerInnen oder  

Terminvereinbarung:
Frau Martina Schweiger
T: 04762/5650-136

Sozialsprechtag
ICH NEHME MIR ZEIT FÜR SIE

Im Rahmen des Sozialsprechtages 
können Sie gerne persönlich mit mir 
Kontakt aufnehmen. 

Ich stehe bei Fragen, Anliegen, Pro- 
blemen usw. gerne zur Verfügung. 

DIE BESTEN 
F�R IHR BUSINESS

BIS ZU € 8.000,–

UNTERNEHMERVORTEIL1

Ford Ranger: Kraftstoffverbrauch kombiniert 8,4 – 13,8 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 220 – 315 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)*
Ford Transit Custom 2.0L EcoBlue: Kraftstoffverbrauch kombiniert 7,0 – 8,8 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 183 – 230 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)*
Ford Transit Custom 2.5L Duratec PHEV: Kraftstoffverbrauch kombiniert (gewichtet) 1,5 – 2,0 l/100 km | CO2-Emission kombiniert (gewichtet) 35 – 45 g/km | (Prüfverfahren: WLTP)*

Symbolfoto. *Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-
Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich erhältlich ist und unter http://www.autoverbrauch.at/ heruntergeladen
werden kann. 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter vom Listenpreis abzuziehender Nachlass (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung) inkl. USt und NoVA. Solange der Vorrat reicht.



Am 13. Juni fand nun bereits zum 3. 
Mal der EU-City-Talk am Spittaler 
Wochenmarkt statt. Ich möchte Sie 

Aus den Referaten Kommunale 
Betriebe, Wohnungen und  
Europaangelegenheiten

an dieser Stelle zum EU City Talk 
am 5. September um 17 Uhr im 
Schloss Porcia in der neuen Porcia 
Lounge einladen. Nähere Infos zu 
den beiden Veranstaltungen finden 
Sie unter meinem Bericht.
Herzlich bedanken möchte ich 
mich bei den Mitgliedern des für  
Europaangelegenheiten zuständigen 
Ausschusses, den EU-Gemeinderäten 
und bei der für die Organisation 
zuständigen Mitarbeiterin Julia  
Preimel.

  Persönlich besonders gefreut  
hat mich der sensationelle Vizelan- 
desmeistertitel in der Katego-
rie Bronze A meiner Kameraden 
von der Freiwilligen Feuerwehr  
Olsach-Molzbichl bei der 64. 
Landesmeisterschaft der Kärntner 
Feuerwehren Ende Juni, zu dem ich 
an dieser Stelle nochmals ganz herz- 
lich gratulieren möchte! 
Abschließend wünsche ich allen 
Spittalerinnen u. Spittalern einen 
schönen u. erholsamen Sommer!

Stadtrat

Andreas 
Unterrieder

8 Rathaus Journal

EU-CITY-TALK
Beim Auftakt zum Spit-
taler EU-City-Talk am 
Wochenmarkt standen 
Bürgermeister Gerhard 
Köfer, der Ausschuss für 
Europaangelegenheiten 
und die EU-Gemeinderäte 
gemeinsam mit Vertretern 
von Europe-Direct Klagen-
furt Rede und Antwort. 
Neben einem EU-Quiz, 
Kaffee und Kakao und  
interessanten EU-Infos 

hatten die Besucher auch 
die Möglichkeit, Anliegen 
und Fragen zur EU in eine 
Box zu werfen. 
Diese werden bei der 
Folgeveranstaltung am 
Donnerstag, den 5. Sep-
tember 2024 ab 17 Uhr 
in der Porcia Lounge dis- 
kutiert (siehe rechts). 
Dort werden auch hoch-
karätige EU-Vertreter an-
wesend sein. 
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meinschaft Spittal mit Bernadette 
Supantschitsch und ihrem engagier-
ten Team wurde das Event zu einem 
unvergesslichen Erlebnis.
Die Spittalerinnen zählen mittlerwei-
le österreichweit zur Spitze in dieser 
Sportart. Neben Titeln und hervor-
ragenden Platzierungen konnten 
sich einige von ihnen sogar für die  
bevorstehende Weltmeisterschaft 
qualifizieren (Näheres siehe auch 
Seite 27). Ein großartiger Erfolg, 

auf den wir alle stolz sein können.  
Herzliche Gratulation zu diesen  
beeindruckenden Leistungen.
International groß aufgezeigt hat 
auch unser Schwimm-Ass Heiko 
Gigler, der mit der Staffel sensatio-
nell Gold bei den Schwimm-Europa- 
meisterschaften in Belgrad gewon-
nen hat. Heiko Gigler ist ein Vorbild 
für unsere Jugend und ein sportli-
ches Aushängeschild unserer Stadt. 
Wir sind sehr stolz auf dich!

Stadtrat 2. LT-Präs.

Christoph
Staudacher

Die Eissportarena war Schauplatz 
der Staatsmeisterschaften in Sport- 
akrobatik. Dank der perfekten 
Organisation durch die Sportge-

Aus den Referaten Wasserver-
sorgung, Abwasserbeseitigung, 
Wasserbau, Digitalisierung, 
Straßenbau, öffentliche Beleuch-
tung sowie Jugend und Sport

Ihr Büro in besten Händen! 
Jaqueline Kaufmann e.U. 

Office Managerin
Sekretariats-, Back Office-, Schreib- und Kommunikations-

arbeiten sowie Telefondienste.
Entfall der Lohnnebenkosten und Urlaubs- & Weihnachtsgeld. 

Perfekt als Urlaubsvertretung | Flexibilität bei Engpässen 
oder Spitzenzeiten

0660 / 25 35 065 | Drauweg 13 – Spittal/Drau

Kundmachung

Der Verordnungsentwurf samt Erläuterungsbericht 
und Plandarstellung wird

bis zum 16. August 2024

während der Amtsstunden in der Stadtgemeinde 
Spittal an der Drau, Rathaus 3. Stock – Abt. 4 Hochbau, 
Stadtentwicklung – zur allgemeinen Einsicht 
aufgelegt sowie im Internet auf der Homepage der 
Stadtgemeinde bereitgestellt.

Jedermann, der ein berechtigtes Interesse glaubhaft 
macht, ist berechtigt,  innerhalb der Auflagefrist 
schriftlich begründete Einwendungen gegen den 
Entwurf einzubringen.

Teilbebauungsplan „AICHER GASSE - 
HÖSSLGASSE - VILLACHER STRASSE“

Sachverständiger für Liegenschaftsbewertungen und für das 
gesamte Bauwesen,  Statisch konstruktive Bearbeitung von
Hoch-, Tief- und Industriebauten, Siedlungswasserbau, 
Straßenbau, Örtliche Bauaufsicht und Projektleitung, 
Baukoordinator, Energieausweise, Nutzwertgutachten

Logo 55 x 85 Visitenkarte

U r b a n  &  G l a t z
Ziviltechnikergesellschaft m.b.H. 

A-9800 Spittal/Drau
Neuer Platz 8 

T 04762 / 4740-0, F -19 
www.zt-urban.at

Sachverständiger für Liegenschaftsbewertungen und für das 
gesamte Bauwesen,  Statisch konstruktive Bearbeitung von
Hoch-, Tief- und Industriebauten, Siedlungswasserbau, 
Straßenbau, Örtliche Bauaufsicht und Projektleitung, 
Baukoordinator, Energieausweise, Nutzwertgutachten

Logo 55 x 85 Visitenkarte

U r b a n  &  G l a t z
Ziviltechnikergesellschaft m.b.H. 

A-9800 Spittal/Drau
Neuer Platz 8 

T 04762 / 4740-0, F -19 
www.zt-urban.at
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Liebe Spittalerinnen und Spittaler,
der Sommer bringt uns sowohl 
schöne Sonnentage als auch eini-

Aus den Referaten Kultur, Tou- 
rismus, Städtepartnerschaften, 
Land- und Forstwirtschaft und 
Freiwillige Feuerwehr

ge Herausforderungen. Damit Sie 
die heißen Tage und möglichen 
Unwetter gut überstehen, möchte 
ich Ihnen einige Tipps mit auf den 
Weg geben.

Feuerverbote ernst nehmen
An heißen Tagen ist es besonders 
wichtig, ausreichend Wasser zu 
trinken, um fit und gesund zu blei-
ben. Suchen Sie bei hohen Tem-
peraturen kühle und schattige 
Orte auf und vermeiden Sie die di-
rekte Sonneneinstrahlung. Bei län-
gerer Trockenheit besteht erhöhte 
Brandgefahr, daher bitte ich Sie, 
Feuerverbote ernst zu nehmen, 
auf offene Feuerstellen im Freien 
zu verzichten und Zigarettenstum-
mel ordnungsgemäß zu entsor-
gen. Durch vorsichtiges Verhalten 
können wir gemeinsam dazu bei- 
tragen, Brände zu verhindern und 
den Einsatz unserer Freiwilligen 
Feuerwehren zu minimieren.

Unwetter können überraschend 
auftreten und starke Regenfälle 
sowie Stürme mit sich bringen, die 
möglicherweise zu kurzfristigen 
Stromausfällen führen. 
Um Wasserschäden und über-
flutete Keller zu vermeiden, 
schließen und sichern Sie bitte 
rechtzeitig Ihre Kellerfenster und 
Lichtschächte. Halten Sie sich 
regelmäßig über die Prognosen 
informiert, um frühzeitig auf be-
sondere Wetterereignisse rea- 
gieren zu können. Nach einem 
Unwetter ist es wichtig, mögliche 
Schäden zu überprüfen. Sollten Ih-
nen Schäden an der Infrastruktur 
unserer Stadtgemeinde auffallen, 
melden Sie diese bitte an die Stadt-
verwaltung.

Ich wünsche Ihnen allen einen 
angenehmen, nicht zu heißen 
Sommer und eine schöne  
Urlaubszeit!

Stadtrat

Lukas Gradnitzer

EIN TAG IM ZEICHEN DER NACHHALTIGKEIT
„Zusammen nachhaltig unterwegs“ – 
unter diesem Motto ging der diesjäh-
rige Nachhaltigkeitstag im Stadtpark 
über die Bühne. 

Zahlreiche Vereine, Firmen, Schulen 
und Institutionen gaben Infos und 
Einblicke in Themen wie Klima- und 

Umweltschutz, Mobilität, Regiona- 
lität und Nachhaltigkeit.
Auch die umweltfreundliche Mobili- 
tät stand heuer im Fokus der Veran-
staltung. So wurden im Rahmen der 
Veranstaltung auch die Ergebnisse 
des „test:fests“, wo die Teilnehmer 
die „Radspuren“ in der Innenstadt 

bewertet haben, präsentiert, ebenso 
wie der Fotowettbewerb zum Thema 
„Wasser“ (siehe auch Seite 5).

Veranstaltet wurde der Nach-
haltigkeitstag vom Ausschuss für 
„Umwelt, Energie und Nachhaltigkeit“ 
der Stadtgemeinde Spittal.
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Die EFM Versicherungsmakler Egger und Erlacher eröffneten im 
Zentrum von Spittal an der Drau ihr neues EFM Büro. Es ist der 
siebente Standort des Marktführers EFM in Kärnten.

„Wir freuen uns auf die Selbstständigkeit, eingebettet in dem re-
nommierten Franchisesystem der Versicherungsmakler EFM. Die 
Nähe am Kunden und die Beratung vor Ort waren für uns aus-
schlaggebend für die Büroeröffnung im Zentrum Spittals“ erläu-
terten die Unternehmer Patrick Egger und Emanuel Erlacher.

Bei der Eröffnung hob EFM Gründer und Aufsichtsratsvorsitzender 
Josef Graf die zwei Grundprinzipien der EFM hervor: Ehrlichkeit 
und Qualität. „Die EFM ist mit über 75 Standorten die Nummer 1 
in Österreich. Unsere Makler, so auch Patrick und Emanuel, sind 
nicht auf ihren eigenen Profit bedacht, sondern darum bemüht, 
ihren Kunden die beste Versicherung zum besten Preis zu bieten. 
Dafür stehen wir alle“, erklärte Graf. 

„Im Namen der EFM Versicherungsmakler AG gratulieren wir Pa-
trick Egger und Emanuel Erlacher für ihre Entscheidung und freu-
en uns auf eine gute Zusammenarbeit“, informierte EFM Prokurist 
Stefan Kojalek.

Zahlreiche Gäste kamen zur Eröffnung des Büros direkt in der Ti-
roler Straße 18, darunter Dechant Ernst Windbichler, Vbgm.in 
Angelika Hinteregger, Wirtschaftskammer-Leiterin Elke Basler 
sowie Kollegen und Vertreter aus der Versicherungsbranche von 
Wien bis Kärnten.

EFM – MIT ÜBER 75 STANDORTEN DIE NR. 1 IN ÖSTERREICH

EFM VERSICHERUNGSMAKLER:
NEUER STANDORT IN SPITTAL/DRAU

Vlnr: Josef Graf, Stefan Kojalek, Patrick Egger, Emanuel Erlacher, Dechant Ernst Wind-
bichler, Vbgm.in Angelika Hinteregger
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Feuerwehr-Vizelandesmeister

Bei den 64. Landesmeis-
terschaften der Kärntner 
Feuerwehren in St. Veit war 
nach über 50 Jahren die 

Feuerwehr Olsach-Molzbichl durch 
ihre 8. Wettkampfgruppe in der  

Kategorie Bronze A vertreten. 
Die Kameraden konnten mit ei- 
ner fehlerfreien Treffzeit von 48,11 
Sekunden nicht nur ihren ersten 
Stockerlplatz, sondern auch den  
Vizelandesmeistertitel erkämpfen 

und dadurch den silbernen Helm mit 
nach Hause nehmen.
Viele Fans und Unterstützer waren 
live vor Ort und feuerten die erfolg- 
reiche Wettkampfgruppe tatkräftig 
an.

Fotos: Feuerwehr Olsach-Molzbichl 



Tourismusverband Spittal

Sommer, Sonne und Sport!  Das 
Ausflugs- und Wandergebiet Goldeck 
Seetal bietet den Gästen und Ein-
heimischen wieder täglich magische 

Momente: sei es beim „Tubing“, bei 
dem es in einem Reifen sitzend mit 
Tempo auf einer Plane abwärts geht, 
oder sei es beim Wandern, Geocaching 

und Paragleiten. Für Familien ist der 
Pilzlehrpfad mit seinen zahlreichen 
Infotafeln sehr zu empfehlen. Oder viel-
leicht doch ein Picknick? Ein im Tou- 
rismusbüro käuflicher Gutschein inklu- 
diert die Auffahrt mit der Goldeckbahn 
sowie die Picknickausrüstung und eine 
zünftige Kärntner Jause.  Sollte die 
Sonne einmal nicht lachen, ist ein Mu-
seumsbesuch angesagt. Die Auswahl 
ist groß und spannt den historischen 
Bogen vom Museum für Volkskultur 
im Schloss Porcia, über das 1. Kärntner 
Handwerksmuseum in Baldramsdorf, 
das Römermuseum in St. Peter in Holz 
bis zum Museum Carantana in Molz- 
bichl mit seinen einzigartigen Expona- 
ten aus dem Frühmittelalter. 
Der Tourismusverband wünscht  
einen erlebnisreichen Sommer und 
einen guten Ferienstart!

verleihung des Gemeindewappens

Die Firma Getränke Schober, 
bekannt für den Handel und 
die Produktion von Geträn- 
ken, feiert heuer ihr 90- 

jähriges Bestehen.

„Aus diesem Anlass freut es uns, dem 
Spittaler Familienunternehmen das 
Recht zur Führung des Gemeindewap-
pens zu verleihen“, so Bürgermeis-
ter Gerhard Köfer. Die Auszeichnung 
würdigt die erbrachten Leistungen 
auf wirtschaftlichem und gesellschaft-
lichem Gebiet. Der dazugehörige Be- 
schluss zur Verleihung wurde im  
Gemeinderat einstimmig gefasst. 

Getränke Schober wurde im Jahr 1934 
durch Friedrich Schober gegründet und 
in weiterer Folge an Franz und Maria 
Schober übergeben. Im Jahr 1993 hat 
Rudolf Schober die Firma in 4. Gene- 
ration übernommen. Dieser leitete den 
Betrieb knapp 30 Jahre lang.
Die Geschicke von Getränke Schober 

wurden im Juli 2022 an die jetzige 
Eigentümerin Jacqueline Schober 

übergeben, welche das Unternehmen 
nunmehr in 5. Generation führt. 



Töpfer- und Handwerksmarkt

Kontakt Stadtmarketing Spittal
04762/5650 220
stadtmarketing@spittal-drau.at

Samstag, 10. August // 9-17 Uhr // Bahnhofstraße
“Stöbern - Kramen - Suchen - Finden” lautet auch dieses
Jahr wieder das Motto bei diesem beliebten Markt für
Schatzsucher und Schnäppchenjäger. Von Neuware bis
antiken Raritäten ist alles dabei, was das Flohmarktherz
höher schlagen lässt. Stärken kann man sich
zwischendurch nur wenige Meter weiter beim Spittaler
Kirchtag im Stadtpark. 

HIGHLIGHTS
EVENT- 
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Großer Sommermarkt mit Flohmarkt
August/September 2024

Street Food Market II

Mittwoch, 14.  August bis Samstag, 17.
August // Stadtpark
Bunt, edel und verspielt präsentieren sich die
rund 30 Stände, wo Zier- und
Gebrauchsgegenstände aus Keramik, Holz,
Metall, Edelsteinen, Glas, Acryl, Stoff und
Naturmaterialien angeboten werden. Freunde des
eleganten und stilvollen Wohnens werden bei
diesem farbenfrohen Zusammentreffen der
Handwerkselite auf ihre Kosten kommen. Auch
wer Gartendeko sucht, wird auf alle Fälle fündig.
Geöffnet: 
Mittwoch - Freitag 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 17 Uhr

Freitag, 06. - Sonntag, 08. September //
Stadtpark 
Essen ist das neue Feiern, und da Spittal gut
und gern feiert, wird aufgrund des großen
Erfolges und der immensen Nachfrage der
beliebte Feinschmeckermarkt ein zweites Mal
in unserem schönen Stadtpark gastieren. 
Die internationale Straßenküche präsentiert
wieder auf höchstem Niveau alle Geschmäcker
dieser Erde!
Geöffnet:
Freitag von 12 bis 22 Uhr
Samstag von 11 bis 22 Uhr
Sonntag von 11 bis 18 Uhr

Foto: Erich Auer



Natur – entfesselt! 
Vernissage: Montag, 19. August 
um 18.30 Uhr 
Chrissy Hodkinsons Acryl- und Öl-
Bilder entstehen im direkten Kon-
takt mit der Natur. 
Ausstellung: Di, 20. bis Fr, 30.8., Mo-
Fr 10-18 Uhr, Sa & So 16-20 Uhr 

Jugendstil trifft Expressionismus 
Vernissage: Montag, 2. Septem-
ber um 18 Uhr 
Karin Küstner-Pohl malt bevor-
zugt mit Acryl und Öl auf Leinwand 
– eine Mischung aus Expressionis-
mus, Jugendstil, Realismus, Sur- 
realistismus sowie naiver Malerei. 
Ausstellung: Di, 3. bis Fr, 13.9., Mo-
Fr von 10-18 Uhr

Ausstellungen im Parkschlössl
Das Lied der Bäume färbt die Welt 
bunt 
Vernissage: Mo., 22. Juli um 18 Uhr 
Elfriede Wetzlinger zeigt in ihrer 
Ausstellung neue Sichtweisen vom 
Gegenständlichen zur Abstraktion. 
Ausstellung: Di, 23.7. bis Fr, 2.8., 
Mo-Fr von 10-18 Uhr 

Trust
Vernissage: Montag, 5. August 
um 19 Uhr 
Doppel-Ausstellung von Heidi 
Falk-Koller (Malerie und Grafik) 
und Ruth Rindlisbacher-Holzinger 
(Figuren auf Holz) 
Ausstellung: Di, 6. bis Fr, 16.8.,  
Mo-Fr von 10-18 Uhr, Sa & So nach 
Vereinbarung

14    
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Der Kirchtagsverein und die kath. 
Pfarre laden am 10. und 11. August 
zum 21. Spittaler Kirchtag in den 
Stadtpark. Das abwechslungsreiche 
Programm beinhaltet am Samstag 
neben dem traditionellen Umzug 
um 11 Uhr und dem anschließenden 

Bieranstich mit Bürgermeister  
Gerhard Köfer wieder musikalische 
Unterhaltung mit der Stadtkapelle 
Spittal, den Lendorfer Schuhplatt- 
lern, Blech Gröstel, dem Rotwein Trio 
und Jäckpot. Am Sonntag geht nach 
der Festmesse um 11 Uhr mit den 

Samstag, 10. August 2024, ab 11 Uhr  //  Sonntag, 11. August 2024, ab 10 Uhr  //  Stadtpark

21. Spittaler Kirchtag21. Spittaler Kirchtag
Goldhaubenfrauen, der Bürgergarde 
und dem Chor „Cantate Domonio“ 
aus der Partnerstadt Gottschee der 
zünftige Frühschoppen mit „Alpe 
Adria 3“ über die Bühne. 
Eine Tombola sowie Speis und Trank 
runden das Programm ab. 
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So 1.9., 19.30 Uhr, Schloss Porcia .
Die SängerInnen des „ensemble 
vokal“ durchstreifen unter dem Mot-
to „Set the night to music!“ die Musik-
geschichte und die verschiedenen 
Genres der Musik, um schließlich im 
zweiten Teil des Konzertes Arrange-
ments aus Jazz und Pop zum Besten 
zu geben.
Eintrittspreise: Erw.: 25 €, Jugend: 
15 €, Kinder bis 12 frei. Karten er-
hältlich bei den Chormitgliedern 
oder unter: www.ensemblevokal.com

Do 25.7. bis So 28.7. im Stadtpark.
Italienische Marktstände bieten au-
thentische italienische Produkte an: 
gute Weine, herzhafte Wildsalami, 
leckeres Mandelgebäck, feine Anti-
pasti, Wein, Pizza, Bruschetta, Ves-
perteller. Öffnungszeiten: Donners- 
tag bis Samstag von 9.30-22 Uhr 
und am Sonntag von 10-18 Uhr.
Am Freitag und am Samstag versetzt 
Fulvio Bertosso die Besucher mit 
italienischen Liedern in Urlaubsstim-
mung.

Chorkonzert

Italien. Marktfest

Fr 19.7. | 19.30 Uhr | Stadtpark
Schlossparkkonzert mit der Stadtka-
pelle Spittal.

So. 21.7. | 20 Uhr | Theater Probebühnen 
BühnenTräume – Magie der Gemein-
schaft. Europa erlesen – erhören – disku-
tieren. Zu Gast: Lojze Wieser (Verleger und 
Autor); Der Journalist Marco Riebler bittet 
auf die Bühne mit Gästen, die die Fragen des 
Lebens aus den unterschiedlichen Blickwin-
keln beleuchten, Karten: Im Online-Ticket-
shop und im Porcia Kartenbüro. Erwachse-
ne: 22 €, Schüler/Studenten: 10 €

Fr 26.7. | 19.30 Uhr | Stadtpark
Schlossparkkonzert mit der Stadtka-
pelle Spittal.

Mi 31.7. | 10 Uhr | Stadtbücherei Spittal
Stammtisch für Eltern von 0-1 jährigen 
Babys. „Bücherrunde für die Minis – erstes 
Kennenlernen von Büchern“. Mit Martina 
Kasmanhuber, Literaturvermittlerin;  
Anmeldung: 04762/5650-228, E-Mail: 
buecherei@spittal-drau.at; Teilnahme frei

Mi 14.8. | 10 Uhr | Stadtbücherei Spittal
Stammtisch für Eltern von 0-1 jähri-
gen Babys. „Gemeinsamer Ausklang und 
Planung für das Herbstmodul“. Anmel-
dung: 04762/5650-228, E-Mail: bueche-
rei@spittal-drau.at; Teilnahme frei

Di 27.8. | 9-12, 14-18 Uhr | Stadtbücherei
Sommer-Bücherflohmarkt. Die Stadt-
bücherei lädt im heurigen Sommer 
zum zweiten, umfangreichen Sommer-
Schluss-Aus-Raus-Weg-Flohmarkt ein. Es 
wurde kräftig aussortiert. Ob Jugendlite-
ratur, Zeitschriften, Krimis, Belletristik 
und Kinderliteratur …. Es wird für jeden 
etwas zu finden sein

Mi 31.8. | Brunnen im Schlosspark
Theaterwagen des Ensembles Porcia.
16 Uhr: Arlecchino und Colombina - 
(Angelica Ladurner & Ensemble - Kinder-
komödie)
17 Uhr: Die Wirtin (Peter Turrini, frei 
nach Goldoni)
Eintritt frei! 

Do 5.9. | ganztags | Rathausplatz 
EU City Talk. (siehe Seite 8)

Juni-Sept., Di | 17 Uhr | Jahnturnplatz 
„Bewegt im Park“. Vielfältiges Aktiv-
programm. Teilnahme kostenlos und 
ohne Anmeldung. Die Bewegungseinhei-
ten sind für jung bis alt und unabhängig 
vom eigenen Fitnesslevel geeignet, www. 
bewegt-im-park.at

Stadtbücherei Spittal | laufend
Saat tut gut. Samentauschbörse

HOFLADEN der Spittaler Schlossbauern
St. Peter, Spittal-Ost, Öffnungszeiten: Do 
von 16-19.30 Uhr und Fr von 8.30-12 
Uhr, Tel: 0664/211 22 50

Karten sind – sofern in der Terminan- 
kündigung nicht gesondert erwähnt – im 
Kartenbüro Porcia (Burgplatz 1), Tel.: 
04762/42020, E-Mail: karten@porcia.at 
erhältlich.

Möchten Sie, dass Ihre Veranstaltung 
im Rathausjournal veröffentlicht wird, 
dann schicken Sie uns den Namen der 
Veranstaltung, eine kurze Beschreibung 
mit Datum, Uhrzeit und Ort der Veran-
staltung an: E-Mail: monika.gaberscek@
spittal-drau.at | Tel.: 04762/56 50-221
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Theaterwerkstatt
Do, 18.7, 25.7, 1.8, 8.8, 22.8., je 
16-16.45 Uhr, Stadtbücherei. 
Die Theaterwerkstatt, eine Koope- 
ration zwischen dem Ensemble Por-
cia und der Stadtbücherei Spittal, 
gewährt Kindern Einblicke in die 
Theaterwelt und die Bücherei.
Heuer wird das Kinderstück „Der 
gestiefelte Kater” in der Fassung von 
Angelica Ladurner kostenlos und 
spielerisch nähergebracht. Vorab 
dürfen alle hinter die Kulissen der 
Theaterwelt blicken. 
Anmeldung: 04762/56 50-228,  
Infos: www.ensemble-porcia.at
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Thalia-Buchhandlung eröffnet

Thalia eröffnete im Stadtpark 
Center auf einer Fläche 
von 330 m² eine moderne 
Buchhandlung. Auf die  

Besucher warten eine große Aus-
wahl an Büchern, Spielen und Spiel-
waren sowie Geschenk- und Trend- 
ideen.

Der Store in Spittal mit Filialleiterin 
Nicole Amlacher ist bereits die 48. 
Thalia-Buchhandlung in Österreich. 
Bürgermeister Gerhard Köfer: „Für 
unsere Stadt bedeutet die Eröffnung 
mehr als nur eine neue Einkaufsgele-
genheit. 
Es ist ein Zeichen dafür, dass Spittal 
wächst, sich weiterentwickelt und 
wieder ein attraktiver Wirtschafts-
standort geworden ist.“ 

JAHRES-BILANZ
Die Kärntnermilch blickt 
auf ein erfolgreiches, aber 
aufgrund der Preisstei-
gerungen auch auf ein 
wirtschaftlich heraus-
forderndes Jahr zurück. 
Das Unternehmen hat 
im Vorjahr rund 2,86 
Mio. Euro u. a. in einen 
Fertigmilchlagertank, 
eine Käse-Räucheran-
lage investiert. Neben der 
2023 errichteten PV-An-
lage ist zudem ein Bio-
massekraftwerk und zur 
Blackout-Vorsorge die An-
schaffung eines Notstrom-
aggregats in Planung. 
Neben umweltfreundli-
chen Verpackungen, er-
neuerbaren Energien 
sowie gentechnik- und 
glyphosatfreier Milchpro-

duktion hat man sich seit 
heuer dem AMA-Gütesie-
gel-Modul „Tierhaltung 
Plus“ verpflichtet, welches 
besonders strenge Krite- 
rien vorschreibt. 
Der beste Beweis für die 
hohe Qualität der Produk-
te sind die vielen natio-
nalen und internationalen 
Auszeichnungen, die die 
Kärntnermilch Jahr für 
Jahr erhält. An dieser Stelle 
appelliert GF Helmut Pet-
schar an die Partner im 
Handel um Fairness. „Wir 
fordern zudem, dass Her-
steller von importierter 
Ware endlich auch zur Ein-
haltung derselben stren-
gen Regeln wie hierzu-
lande verpflichtet werden 
sollen“, so Petschar.

BÜRO-ERÖFFNUNG
Patrick Egger und Ema- 
nuel Erlacher feierten die 
Eröffnung ihres EFM Ver-
sicherungsmakler-Büros 
in der Tiroler Straße 18. 
Die beiden konnten neben 
dem EFM-Gründer und 
Aufsichtsrat Josef Graf 
außerdem Vizebgm. An-
gelika Hinteregger, Stadt-
pfarrer Dechant Ernst 
Windbichler, WK-Leiterin 
Elke Basler sowie Kol-

legen und Vertreter aus 
der Versicherungsbranche 
von Wien bis Kärnten be-
grüßen. 
Die EFM Versicherungs- 
makler AG ist mit über 
75 Standorten, mehr als 
90 Versicherungsmak-
lern und über 350 Be- 
schäftigten Marktführer in 
Österreich. Der Spittaler 
Standort ist der siebente 
in Kärnten.



„DER MENSCH – EIN 
GEWOHNHEITSTIER“

„Man bleibt jung, solang 
man noch neue Ge-

wohnheiten annehmen 
kann“, heißt es in einem 

berühmten Zitat von Marie 
v. Ebner Eschenbach. Wie 

wäre es mit der neuen 
Gewohnheit, für kürzere 
Strecken im Alltag statt 

ins Auto aufs Rad zu 
steigen – als „AufsteigerIn“ 

sozusagen, was Fitness, 
Klimaschutz und Kosten-

ersparnis betrifft?

Aller Anfang ist – jetzt. 
Damit es nicht beim guten 

Vorsatz bleibt, braucht es 
ein paar Bedingungen, z.B.:

• ein fahrtüchtiges und 
richtig ausgerüstetes Rad 

(beim Fahrradhändler ggf. 
überprüfen lassen)

• gegen anfängliche 
Unsicherheit ein paar 

Trainingsfahrten auf wenig 
befahrenen Straßen oder

Plätzen (Wochenende) 
sowie Gleichge-

wichtsübungen – die sind 
auch gut fürs Hirn

• das Rad steht fahrbereit 
– geschützt vor Witterung 

und Diebstahl – gleich 
neben der Haustür

• Fahrradkörbe oder 
Taschen, um Einkäufe u.Ä. 
bequem zu transportieren

• ein brauchbarer, angeneh-
mer Regenschutz, um sich 

auch durch Schlechtwetter 
nicht von der neuen guten 

Gewohnheit abhalten zu 
lassen …

Viel Motivierendes und 
Wissenswertes finden Sie 

übrigens unter https:// 
radkompetenz.at/ oder 

https://www.radlobby.at/ 
Bleiben Sie jung!

spittal.drau@radlobby.at
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SOMMERLESEPASS
Schon seit einigen Jahren bietet 
die Stadtbücherei Spittal den Som-
merlesepass während der Schulfe-
rien an. Und so funktioniert es: Bei 
der Aktion „SommerleseSPAß mit 
deinem SommerlesePASS“, die in 
mehreren Oberkärntner Biblio-
theken stattfindet, bekommt man 
für jedes gelesene Buch einen 
Stempel der Bücherei. Ist der Lese-

pass mit fünf Stempeln voll, gilt es 
diesen in der Bücherei abzugeben 
und einen kleinen Sofortpreis ab-
zuholen.
Ob Erstleser oder Vielleser: jeder 
nimmt mit dem vollgestempelten 
Pass auch an der Endziehung teil. 
Also ab in die Bücherei, Sommer-
lesepass holen und lesen, lesen, 
lesen …

UNTERRICHT IM FREIEN
Die Mittelschule Spittal hat der 
Freiluftklasse, die unter dem Mot-
to „Unterricht kann überall statt- 
finden“ steht, einen neuen Glanz 
verliehen. 
So wurden neue Bänke und Tische 

gebaut, der alte Schutzzaun er-
neuert, Graffiti entfernt, ein neuer 
Grillplatz errichtet, die Geräte-
schuppen repariert bzw. ersetzt, 
Fahrradständer gebaut und eine 
Infotafel aufgestellt. 
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SONNTAGS AM STRAND

Autor: Alexander Oetker

Es ist der 15. August, Ferra-
gosto, ganz Italien urlaubt, 
und der Strandabschnitt des 
Strandwärters Enzo ist so 
voll wie nie. Hingebungsvoll 
kocht er für seine Gäste Spa-
ghetti Carbonara, und zwar 
erstmals nach dem Rezept 
seiner verstorbenen Frau. Er 
ist nicht der Einzige, der sich 
an diesem zauberhaften Som-
mertag etwas Neuem öffnet – 
unter seinen Augen vollzieht 
sich ein kleines Wunder: 
Vier ganz unterschiedliche 
Paare kommen im Laufe der 
Stunden in seinem Bagno 
zusammen, sehen sich zum 
ersten Mal richtig an oder 
erkennen, wie sehr sie sich 
selbst im Wege standen, und 
finden die Liebe wieder.

Stadtbücherei Spittal
Telefon: 04762 / 56 50-228
www.stadtbuecherei-spittal.at
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Jugendservice
Du bist ok! Aktionstag zur 
Förderung psychosozialer Ge-
sundheit junger Menschen
Im Zuge der ABC-Initiative führt 
bOJA österreichweit eine Hybrid-
kampagne durch, die Jugendliche 
dort erreichen soll, wo sie sich in 
ihrer Freizeit aufhalten: Im virtuellen 
Raum, im öffentlichen Raum (Parks, 
Einkaufszentren, Plätze...) und in 
den Jugendzentren und -treffs. Ein 
großes Anliegen der Offenen Ju-
gendarbeit ist es, junge Menschen für 
das Thema psychische Gesundheit 
zu sensibilisieren und aufzuklären. 
In diesem Zusammenhang wurde für 
den Aktionstag das Pop-Up-Studio 
der bOJA-Kampagne nach Kärnten 
geholt, um vor Ort einen spiele- 
rischen und kreativen Zugang zu 
Themen der psychischen Gesund-
heit bieten zu können. Auf dem Pro-
gramm standen außerdem Work-
shops mit regionalen Institutionen 
und Information zu jugendkulturel-
len und gesundheitsfördernden 
Themen – u. a. Selbstwertstärkung, 
psychische Erste Hilfe und gesunde 
Jause. Die Jugendlichen konnten eine 
Emoji-Uhr basteln, sich bei einem 

frischen Smoothie stärken, einfache 
Entspannungstechniken kennen-
lernen und Tipps für die tägliche 
Selbstwertdusche erhalten. 
Über den Besuch der Fachschule für 
Sozialberufe in unserer Einrichtung 
haben wir uns sehr gefreut und den 
SchülerInnen einen praxisnahen 
Einblick in die vielfältigen Aufgaben 
und Herausforderungen der Offenen  
Jugendarbeit geben können. 
Als kleine Heimweg-Stärkung haben 
wir an einem Nachmittag vor dem 
JuSe frische Äpfel und Müsliriegel an 
die SchülerInnen verteilt.
Zudem sind wir der Einladung von 
Anna und Jochen Meyer gefolgt und 
haben sie beim Comic-Festival im 
Parkschlössl besucht.

Betriebsurlaub
Das JuSe ist vom 15. Juli bis 1. Au-
gust wegen Betriebsurlaub geschlos- 
sen. In der restlichen Ferienzeit 
freuen wir uns, euch bei punktuellen 
Schwerpunkttagen und erlebnispäd-
agogischen Ausflügen begrüßen zu 
dürfen. Wir wünschen Euch schöne 
und erholsame Ferien. Euer JuSe-
Team Natascha und Werner



11. Schlo(u)ssmusik-Festival
Insgesamt zwölf Konzerte veran-
staltete die Musikschule Spittal/
Drau-Baldramsdorf heuer im Rahmen 
ihres 11. Schlo(u)ssmusik-Festivals.
Eröffnet wurde der achttägige Konzert- 
reigen mit dem musikalischen Märchen 
„Peter und der Wolf“, das gemeinsam 
mit dem Ensemble Porcia und dem 
Orchester der Musikschule unter der 
Leitung von Dir. Hans Brunner für ca. 
1.000 Volksschüler aufgeführt wurde.

Bei „Brass and Winds“ war die  
Jugend-Brassband Kärnten zu Gast 
und bei der sonntäglichen „Orches-
termatinee“ die Junge Philharmonie 
Innsbruck. Ein Höhepunkt war wieder 
die „Gala der jungen Künstler“ mit den 
Ehrungen der 45 Preisträger des Lan-
des- und Bundeswettbewerbes Prima 
la Musica und der über 100 Absolven- 
ten der Übertritts- und Abschlussprü-
fungen. Sie erhielten aus den Händen 

von Vizebürgermeister Willi Koch und 
Stadträtin Almut Smoliner ihre Urkun-
den und Ehrengeschenke der Stadtge-
meinde und des Vereines der Eltern 
und Freunde der Musikschule.

Die Einschreibung für das neue Schul-
jahr kann bereits jetzt online unter 
www.musikschule.at oder persönlich 
am Montag, den 9. September, von 16 
bis 18 Uhr in der Musikschule erfolgen.

„DAS MÜLLMONSTER“
Die Puppenbühne Runzli 
Punzli von Sabine  
Gugganig besuchte mit 
dem Umweltstück „Das 
Müllmonster“ auf Ein- 
ladung des Umwelt- 
referates der Stadt  
Spittal und der KEM 
Millstätter See die städ-
tischen Kindergärten 

Ost, West und Rothen-
thurn. 
Die Kinder wurden 
im Stück aktiv einge-
bunden und lernten 
so spielerisch, welche 
Auswirkungen die Um-
weltverschmutzung auf 
Menschen, Pflanzen und 
Tiere hat.

UPCYCLING-TASCHEN
Mit einer innovativen Idee 
konnte die Faschingsgilde 
Spittal soziales Engage-
ment und Nachhaltigkeit 
miteinander verbinden.
Die alten Werbebanner 
von den letztjährigen 
Umzügen finden upgecy-
celt zu modernen Taschen 
verschiedener Größen eine 
neue Verwendung. Neben 
dem Umweltgedanken  
dient die Aktion auch  

einem karitativen Zweck. 
Der Reinerlös aus dem 
Verkauf kommt einer 
guten Sache in der Region 
zugute. Gefertigt wurden 
die Taschen von Andrea 
Wieshofer-Madrutter, die 
ein Taschen-Upcycling-Un-
ternehmen führt. Heraus-
gekommen sind 70 Taschen 
sowie Kosmetikbeutel und 
Schlüsselanhänger – jedes 
Stück ein Unikat.

Foto: Auer



Sommerlicher shoppingabend war ein grosser erfolg

candlelight
in weiss

„Die vielen Aktionen der Geschäftstreibenden, das bunte 
Rahmenprogramm und das besondere Flair mit südlän-
dischem Ambiente trugen maßgeblich zum Erfolg der Ver-
anstaltung bei“, betont GR und Stadtmarketing-Ausschussob-
frau Evelyn Köfer.
Für musikalische Unterhaltung sorgten die Stadtkapelle 
Spittal, DJ Andy Rythm und weitere Musikgruppen auf den 
Straßen und Plätzen. Die Sportakrobaten der SG Spittal 
präsentierten atemberaubende Darbietungen. Auch die  
Tanzeinlagen vom House of Movement begeisterten das 
Publikum. Straßenkünstler trugen zusätzlich zur festlichen 
Atmosphäre bei.
Für die kleinen Besucher gab es in der Kids-Zone im Stadt-
park jede Menge Spaß und Unterhaltung. 
Ein weiteres Highlight des Abends war das Gewinnspiel, bei 
dem es Spittaler City-Taler im Gesamtwert von 1.500 Euro zu 
gewinnen gab. 

Beim beliebten Shopping-Abend „candlelight in Weiß“ tum-
melten sich hunderte hellgekleidete Besucher in der auto- 
freien Spittaler Innenstadt. 

Foto: Auer



Schlosscafé feierlich eröffnet
Nachdem der Betrieb schon erfolgreich 
aufgenommen wurde, erfolgte nun die 
feierliche Eröffnung des Schlosscafés im 
Beisein u.a. von Bürgermeister Gerhard 
Köfer sowie Vertretern der Firma Wedl, 
die hinter dem Testa Rossa Caffé steht.

Das traditionsreiche Schlosscafé im 
Herzen von Spittal ist für die Gäste mit 
einem 14-köpfigen Team da. 40 Sitz-
plätze bietet der Innenbereich und 85 
Plätze die Terrasse mit Blick auf den 
wunderschönen Stadtpark.

Öffnungszeiten
Während der Sommermonate ist  
die Caffébar von Sonntag bis Don- 
nerstag von 9 bis 22 Uhr sowie  
Freitag und Samstag von 9 bis 24 
geöffnet.

NEUE MUSEUMS-PRÄSIDENTIN
Das Museum für Volkskultur hat 
mit der Spittaler Vorsitzenden des 
Stadtmarketing-Ausschusses Evelyn 
Köfer eine neue Präsidentin. Sie  
folgt in dieser Funktion Prof. Hell-
muth Drewes, der den Verein 30 
Jahre lang mit viel Herzblut und Um-
sicht geleitet hat. Als Vizepräsident 
steht ihr künftig weiterhin Reinhard 
Schurian zur Seite.
Seit 1958 hat sich die Spittaler Kul-
tureinrichtung zu einer der wichtigs- 
ten Museen Österreichs entwickelt 
und erfreut sich über eine enorme 
Reputation. Immer wieder setzt 
das Museum für Volkskultur neue 
Trends wie die innovativen 3D-Ho-
logramme, welche Schritt für Schritt 
ausgebaut und weiterentwickelt 
werden. „Weitere Modernisierungen, 
innovative Programme und Ausstel-

lungen und vor allem Kooperationen 
mit verschiedenen Bildungseinrich-

tungen sind in Planung“, verrät die 
neue Präsidentin.
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         Leopold Wedl jun., Standort- 
leitung Wedl Villach Jutta Mika, 
WK-Obmann Georg Mathiesl, 
GR Evelyn Köfer, Bürgermeis-
ter Gerhard Köfer, Standort- 
leiterin Anja Kummer-Gladek, 
KR Leopold Wedl, Vizebgm. 
Angelika Hinteregger, Fran-
chise Vertriebsleiter Gerhard 
Griebel und GR Fritz Lambauer 
(von links)



Drei Tage lang verwandelte sich der Spittaler Stadt-
park beim Street Food Market in eine Genussmeile 
mit vielfältigen Geschmäckern dieser Erde.
Tausende Besucher aus nah und fern ließen sich 

das Gaumenerlebnis aus frisch zubereiteten Speisen nicht 
entgehen. Neben den internationalen Straßenküche-Spe-
zialitäten, die exotische Aromen und Gerichte aus verschie-
denen Kulturen präsentierten, kamen ebenso Liebhaber 
regionaler Schmankerl voll auf ihre Kosten. 
Bürgermeister Gerhard Köfer konnte auch eine Abordnung 
aus Spittals Partnerstadt Löhne (D) begrüßen, welche an 
einem eigenen Stand Spezialitäten aus ihrer Heimat anbot. 

Nächster Termin im September
Aufgrund des großen Erfolges macht der Street Food  
Market von 6. bis 8. September 2024 erneut Halt in Spittal.

GENUSS-WELTREISE
STREET FOOD MARKET IM STADTPARK

In einer Matinee präsentierte sich der Wahl-Spittaler Organist 
Helmuth Franz Luksch zum ersten Mal als Komponist und Pianist 
im Musiksaal des Schlosses mit eigenen Werken, welche während 
der pandemiebedingten Lockdowns entstanden. 
Unter dem Titel „Literatur in Musik“ führte er als Moderator selbst 
durchs Programm und den Klavierpart ausführend erklangen 
Lieder nach Texten von Oberkärntner Dichtern. Auf der Bühne 
standen zudem der Tenor Heinrich Moser, Eva-Maria Egarter, die 
Autorin Ingeborg Ort, welche die Lieder als Gedichte vortrug, die 
Solisten Robert Rasch (Cello) und Julius Schantl (Horn) sowie die 
Stimmen aus Amlach unter Michaela Sagmeister.

MATINEE „LITERATUR IN MUSIK“ 
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Gemeinsam in die Komödiensaison

Getreu dem Motto der dies-
jährigen Spielzeit der 
Komödienspiele Porcia  
„Gemeinsamkeit“ hat das  

gesamte Ensemble zusammen mit 
vielen Gästen aus ganz Österreich 
die große Premiere im Schloss Porcia  
gefeiert. 
Aufgeführt wurde „Der Talisman“ von 
Johann Nestroy.

Senioren-Vorstellung
Bereits einen Tag davor kamen die 
Spittaler Seniorinnen und Senioren im 
Rahmen einer exklusiven Sondervor-
stellung mit vergünstigten Tickets in 
den Genuss des Premierenstücks. Die 
Stadtgemeinde Spittal hat zu dieser 
Vorpremiere geladen. 
Der heurige Komödiensommer  
ist Angelica Ladurners letzte Spiel- 

zeit als Prinzipalin der Komödien-
spiele Porcia. Ab 2025 übernimmt 
Florian Eisner die Intendanz der  
Sommerspiele. Ladurner wird  
sich dann voll und ganz ihrem  
Herzensprojekt, dem Theaterwagen, 
widmen. 
Alle Infos zu den Terminen und  
Angeboten des Ensembles Porcia gibt 
es unter www.ensemble-porcia.at

Die Kulturschaffenden der Region Millstätter See - Bad 
Kleinkirchheim – Nockberge stellten ihr Programm bei der 
Auftaktveranstaltung „Strahlkraft pur: KULTUR!“ im Spittaler 
Stadtpark vor.
Neben dem Theaterwagen der Komödienspiele Porcia 
präsentierten sich unter anderem auch die Musikwochen 
Millstatt, das Gitarrenfestival, das Albecker Schlosstheater, 
der Kunstverein millstART, das ART SPACE stift millstatt, die 
Sommeroper Amthof und die Kulturinitiative Gmünd. 
500 Besucher ließen sich den kurzweiligen Nachmittag nicht 
entgehen. 

AUFTAKT IN DEN KULTURSOMMER
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Reinhard Weidegger 15. 07. 1944 - 24. 05. 2024

Walter Eder 28. 12. 1955 - 25. 05. 2024

Gerhard Konrad 08. 03. 1944 - 25. 05. 2024

Ida Kassmannhuber 25. 04. 1932 - 29. 05. 2024

Karl Dengl 09. 05. 1942 - 30. 05. 2024

Annelies Anderka 29. 06. 1929 - 01. 06. 2024

Hans Jörg Sternath 03. 05. 1969 - 03. 06. 2024

Renate Richtig 16. 05. 1951 - 03. 06. 2024

Johann Maderthaner 02. 05. 1937 - 04. 06. 2024

Margarethe Grassmair 12. 10. 1936 05. 06. 2024

Gerhard Klocker 18. 02. 1940 - 05. 06. 2024

Theresia Niedrist 03. 09. 1931 - 07. 06. 2024

Ingrid Sternath 03. 03. 1943 - 07. 06. 2024

Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen

Unsere Verstorbenen

Wilhelm Fink 24. 04. 1956 - 10. 06. 2024

Werner Schlager 04. 01. 1943 13. 06. 2024

Otto Stöckl 09. 07. 1950 - 17. 06. 2024

Ilona Rathgeber 28. 02. 1941 - 18. 06. 2024

Werner Hoffmann 23. 03. 1940 - 20. 06. 2024

Hildegard Buchacher 04. 09. 1933 - 21. 06. 2024

Marina Pellegrini 19. 11. 1944 - 22. 06. 2024

a

Die Geburten in unserer Gemeinde

Herzlich
willkommen

16. 05. 2024 Maya Sofie Sima

29. 05. 2024 Nela Wolfthaler

30. 05. 2024 Aurora Elaine Raabe

12. 06. 2024 Victor Nestorowicz

13. 06. 2024 Leon Emilio Tikvić

20. 06. 2024 Dino Barać

01. 06. 2024
Sebastian Haarer &  
Susanne König
B O C H U M  ( D )

08. 06. 2024
Karim Ait Ahmed &  
Patricia Spanz
F E R N D O R F

15. 06. 2024
Thomas Weiss &  
Sabine Pöcheim,
F E R N D O R F

22. 06. 2024
Patrick Reichnach & 
Lisa-Marie Egarter, MSc
S P I T TA L

22. 06. 2024
DI Hans-Christian Kerstnig & 
Renate Karin Boschitz, BA
K L AG E N F U R T

26. 06. 2024
Herbert Schatzer &  
Silvia Gerlinde Egger
M A LTA

29. 06. 2024
Dragan Erdeljan & 
Milijana Ljubojević
S P I T TA L

Hochzeiten

2424



Städtische BestattungStädtische Bestattung
9800 Spittal/Drau 9800 Spittal/Drau · Edlinger Straße 55· Edlinger Straße 55

Tel.:  0 47 62 / 56 50-342 Hr. Baumgartner 
 0 47 62 / 56 50-341 Hr. Kramaritsch 
 0 47 62 / 56 50-345 Fr. Wippl
Fax:  0 47 62 / 56 50-344

Mobil: 0676 / 83 13 83 42 Büro
 0676 / 83 13 83 43 Fahrer
 0676 / 83 13 83 44 Beifahrer

E-Mail: g.baumgartner@spittal-drau.at 
 franz.kramaritsch@spittal-drau.at 
 wisy@spittal-drau.at
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  Ihr Ratgeber Ihr Ratgeber 
          im Trauerfall          im Trauerfall

Klangvolle
vielfalt

Beim 58. Internationalen Chorwettbewerb 
lieferten sich Chöre aus Indonesien, Italien, 
Polen, Schweden, Spanien und Slowenien 
einen fulminanten gesanglichen Wett- 

streit im Schloss Porcia. Die mehr als 250 Sänge- 
rinnen und Sänger stellten sich dabei der interna-
tionalen Jury unter dem Vorsitz von Herbert Böck.
Nach fünf Tagen der musikalischen Weltreise mit 
stimmgewaltigen Auftritten und faszinierenden 
Choreografien standen die Sieger fest.
Organisiert wurde der Chorwettbewerb, der seit 
Jahrzehnten einer der Höhepunkte des Spittaler 
Kultursommers ist, in bewährter Weise von der 
Abteilung 7 Kultur & Stadtmarketing der Stadt- 
gemeinde Spittal und dem Singkreis Porcia.

58. internationaler Chorwettbewerb

Die Sieger 2024
58. INT. CHORWETTBEWERB

Volksliedbewerb
Coro Musicanova (ITALIEN)

Kunstliedbewerb
Voca Erudita Student Choir (INDONESIEN)

Günther-Mittergradnegger-Preis
Akademski pevski zbor Maribor (SLOWENIEN)

Walter-Steiner-Preis (Publikumspreis)
Coro Musicanova (ITALIEN)

GASTFAMILIEN GESUCHT
Im Zuge eines Schüler-
austausches von YFU 
(Youth for Understand-
ing) kommen im August 
Gastschüler aus aller 
Welt nach Österreich.
Für einige Jugendliche 
werden noch passende 
Familien gesucht, die 
sich eine neue Kultur 

und ein weiteres inter-
nationales Familienmit-
glied in die eigenen vier 
Wände holen möchten. 
Kurzprofile aller Gast-
schüler und weiter-
führende Infos zum 
Gastfamilienprogramm 
sind unter gastfamilien.
yfu.at zu finden.
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Empfang für das SVS-MeisterTeam
Die U13 des SV Spittal holte sich sou-
verän den Meistertitel in der Elite- 
liga. Gegen die Top-Mannschaften 
von Kärnten kassierten die Spittaler  
Kicker nur eine Niederlage und 
schossen unglaubliche 179 Tore – das 
ist ein Schnitt von fast sieben Toren 

pro Spiel. 13 Teams, wie u. a. den 
WAC, Treibach und Austria Klagen-
furt, haben die Nachwuchstalente mit 
Respektabstand hinter sich gelassen.
Bürgermeister Gerhard Köfer ließ es 
sich daher nicht nehmen, die Meis-
terschafts-Gewinner ins Rathaus 

einzuladen. Neben einem intensi- 
ven Gespräch über die erfolgreiche 
Saison und das allgemeine Fußballge- 
schehen hat der Bürgermeister die  
Meisterkicker zum Pizzaessen 
mit Getränken in das Restaurant  
„Panorama Drautal Perle“ eingeladen.

Beim Finale der VERBUND Mädchenfußballliga holte 
sich das BG/BRG Porcia Spittal mit den Betreuern Prof.  
Marcel Meixner und Prof. Birgit Goltschnigg sensationell 
den Titel. 
Nach den erfolgreichen Gruppenspielen qualifizierte 
sich das Team für das Semifinale, das mit 2:1 gewonnen 
werden konnte. Im Finale die MS Kematen spielten die 
Spittalerinnen sehr offensiv und gingen letztendlich er-
neut mit einem verdienten 2:1-Sieg vom Platz. 
Mit diesem Erfolg geht der Titel der Mädchenfußballliga 
zum zweiten Mal in der Geschichte nach Kärnten.

MÄDCHEN HOLTEN BUNDESMEISTERTITEL

SOMMERSPORT-ANGEBOT FÜR JUNG UND ALT
Das sportliche Projekt „Bewegt im Park“ findet auch in 
diesen Sommer wieder in Spittal an der Drau statt. Am 
Jahnturnplatz wird noch bis 27. August 2024 jeweils 
dienstags jeweils von 17 bis 18 Uhr Sommersport für 

alle Altersgruppen angeboten.
Der kostenlose Kurs – es ist keine Anmeldung erforder-
lich – geht unter Anleitung von Heidi Semmler vom BSV 
Spittal über die Bühne.
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Akrobatische Meisterleistungen
Die 27. Österr. Sportakrobatik-Staatsmeisterschaften – or-
ganisiert von der SG Spittal – gingen zwei Tage lang in der 
Eissportarena über die Bühne. Bernadette Supantschitsch 
hat mit ihrem Team der Eishalle ein neues Gesicht gegeben. 
Insgesamt 239 SportlerInnen beteiligten sich am bundes-
weiten Höhepunkt dieser aufstrebenden Sportart. 
Das Spittaler Trio mit Marie Seiwald, Nina Guggenbichler 
und Amelie Dullnig, erreichte seine persönliche Bestnote mit 
26,3 Punkten und gewann in der Klasse Jugend 2 den öster-
reichischen Meistertitel. Trainiert werden die drei von Eva 
Gasser, die vor knapp zwei Jahren die Spitzensportgruppe 
der Sportakrobatik Spittal übernommen hat. 
Neben dem Damenpaar Hannah Peharz und Lucy Rud, die 
sich in ihrer Altersklasse 12-18 den Vizemeistertitel geholt 
und sich bereits für die Weltmeisterschaft im September 
in Portugal qualifiziert haben, freute sich auch die Damen-
gruppe Anna-Maria Url, Marie Preis und Viktoria Russegger 
über Silber und die Qualifikation für die WM.
Knapp am Staatsmeistertitel in der Klasse Elite vorbei, doch 
trotzdem glücklich mit der Leistung und dem 2. Platz, sind 
Nina Kucher, Lena Obernosterer und Miriam Brunner. Die 
drei sind ebenso bei der WM am Start. 

Auch die Nachwuchsgruppe unter der Leitung von Berna-
dette Supantschitsch zeigte mit 2x Bronze und 2x Silber auf. 
Vor allem die internationalen Wettkämpfe sind für die 
Vereine sehr kostenintensiv und die Eltern müssen leider 
den Großteil der Kosten selbst tragen. Unterstützer und 
Sponsoren sind daher jederzeit herzlich willkommen.

Eine kleine Abordnung der Oberdrautaler Flößer war 
beim internationalen Flößertreffen in Kuhmo (Finn-
land) vertreten. Neben der Besichtigung eines großen 
Sägewerkes und anderer Sehenswürdigkeiten hatten die 
Oberkärntner die Gelegenheit, die Finnischen Flößer-
meisterschaften zu Wasser anzusehen. Ein Bewerb 
davon besteht aus dem Befahren eines Flusses, stehend 
auf einem Baumstamm und über eine längere Strecke.
Diese internationalen Flößertreffen dienen unter ande- 
rem dem Kulturaustausch und der Völkerverständigung.

OBERDRAUTALER FLÖSSER IN FINNLAND
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MIELE CENTER OLSACHER 
9800 Spittal 
Villacherstraße 17 
Tel. 04762 42 000

9500 Villach 
Ossiacherzeile 46 
Tel. 04242 34 000

E office.olsacher@mielecenter.at

W mielecenter-olsacher.at

Mo–Fr  08.00–12.00 Uhr,  
14.30–18.00 Uhr

Sa  09.00–12.00 Uhr

Offizieller Partnerbetrieb

HAUSHALTSGERÄTE  –  GEWERBEGERÄTE  –  KÜCHENSTUDIO  –  KUNDENDIENST

Herdset
Herd zur Kombination mit Elektrokochfelder 
H 2459 E ACTIVE Obsidianschwarz
• 7-Segment-Display mit Versenkknebel – 

EasyControl
• Besonders leichte Reinigung – PerfectClean-

Ausstattung
• Viel Platz und Flexibilität – 76 l Garraumvolumen 

auf 5 Ebenen
• Schützt vor Verbrennungen – kühle Front
• Einfaches Handling – 2 Paar FlexiClip-Vollauszüge

Elektrokochfeld mit 4 Kochzonen 
KM 6012 Edelstahl

• Mit 4 Kochzonen inkl. 1 Vario-Zone für  
großen Kochkomfort

• Ansprechendes Design – 574 mm breit mit 
umlaufendem Rahmen

• Besonders flexibel – 4 Kochzonen  
inkl. 1 Vario-Zone

• Sicher – Restwärmeanzeige für jede Kochzone

€ 1.049,–*

Miele Akku-Staubsauger  
Duoflex HX1 
Nordicblau oder Sunsetgelb
• Li-Ion Akku: bis zu 55 Minuten Laufzeit 

mit einer Ladung1

• Leistungsstark wie ein üblicher Miele 
Staubsauger

• SpeedLock: Schneller Wechsel zwischen 
Komplett- und Handgerät

• Leicht & kompakt: 3,1 kg/0,3 l 
Staubbehälter

• Intelligente Elektrobürste mit 
automatischer Leistungsanpassung

• 99,99%2 Staubrückhaltevermögen durch 
Hygiene Filter

€ 329,–*

Waschmaschine Frontlader
WWB380 WCS 125 Edition  
Lotosweiß

• Getestet auf 20 Jahre perfekte Wäschepflege
• Energie sparen in der besten 

Energieeffizienzklasse A
• Exklusives CapDosing-Sortiment für verschiedene 

Textilien und Flecken
• Unsere Schontrommel sorgt dafür, dass die 

Wäsche im einwandfreien Zustand bleibt
• Während des Waschgangs Einzelteile nachlegen 

oder entnehmen mit AddLoad
• QuickPowerWash sorgt für effiziente und schnelle 

Ergebnisse in nur 49 Minuten

€ 999,–*125 Edition

 * 
 U

nv
er

bi
nd

lic
h 

em
pf

oh
le

ne
r, 

ni
ch

t k
ar

te
llie

rt
er

 V
er

ka
uf

sp
re

is
 in

kl
. M

w
S

t.,
  

so
la

ng
e 

de
r 

Vo
rr

at
 re

ic
ht

. S
ym

bo
lfo

to
s

1  
 G

ilt
 fü

r 
Le

is
tu

ng
ss

tu
fe

 1
 o

hn
e 

an
ge

sc
hl

os
se

ne
 E

le
kt

ro
bü

rs
te

.
2  

 N
ac

h 
IE

C
 6

28
85

-4

Auch im  
Onlineshop  

erhältlich!


